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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Harald CzarnecTel. (0 91 81) 252 33
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.

Apotheken:Dienstbereit ist die Mari-
en-Apotheke in Beratzhausen.➜ Alle
Apothekennotdienste auch auf Mit-
telbayerischeMaps unter www.mit-
telbayerische.de oder http://kar-
te.mittelbayerische.de.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Bücherei von 13 bis 16 Uhr geöffnet.
Bauernmarkt 13 bis 18 Uhr.

Wertstoffhof von 14 bis 18 Uhr offen.

Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Burg-Museum von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet.

Sozialpsychiatrischer Dienst:Bera-
tungsstelle für psychische Gesund-
heit mit Außensprechstunde in Pars-
berg, Anmeldung unter Telefon
(0 91 81) 4 64 00.

Zulassungsstelle: Von 8 bis 11.15 Uhr
im Rathaus geöffnet.

easyFIT: 9.40 Uhr und 17.30 Uhr Re-
ha und BBP im Kursraum, 9 Uhr Reha
und Figur, 17.30 Uhr Reha und Osteo-
porose, 19 Uhr Reha und Straffung
auf der Zirkelfläche.

a3 Gesundheitszentrum: 9.15 Uhr
Osteoporose Training, 16.15 Uhr Trai-
ning „Kraft und Ausdauer“, 17.15 Uhr
„Zumba“.

Lesung:Ab 19.30 Uhr „Aus der wil-
den Oberpfalz“mit Dolina und Buch-
fink im Rittersaal der Burg. Karten
sind an Abendkasse erhältlich.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

Haugschützen:Heute ab 19 Uhr Trai-
ning im Schützenheim.

Schäferhundeverein:Heute ab 17
Uhr Agility mit open End in Neuhaid.

Kolpingsfamilie:Heute, 17 Uhr, Treff
am Feuerwehrhaus zurWanderung
nach Darshofenmit Pizzaessen im
Dorfhaus.

Heimat- und Volkstrachtenverein
Parsberg:Heute, 19 Uhr, Plattlerpro-
be und 20 Uhr Aktiventanzprobe im
Trachtenstüberl.

Feuerwehr Parsberg:Heute, 19.30
Uhr, Übung für alle Aktiven und Ju-
gendlichen amGerätehaus.

Kleintierzüchter Parsberg: Sams-
tag, 20 Uhr,Monatsversammlung in
der Hallemit wichtiger Besprechung
für die 50-Jahr-Feier und Anmeldung
für den Festabend am 11.06.2016,
bzw. tel. Anmeldung unter Tel.
(0 94 92) 14 84.

Bund Naturschutz:Monatstreffen
der Ortsgruppe Parsberg/Lupburg
heute um 20.00 Uhr im Gasthaus
„ZumGoldenen Kreuz“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADTTEILE

Lauftreff Willenhofen:Heute, 19
Uhr, Laufen und NordicWalking ab
Sportheim.

Burschenverein Darshofen: Heute,
Versammlung des BVD um 19:30 Uhr
im Gasthaus Knerr

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDE

Parsberg:Heute keine Frühmesse, 9
bis 11 Uhr Krankenkommunion, 14
Uhr Requiem und Urnenbeisetzung
vonMaria Beßler, 17 Uhr Rosenkranz.
Herrnried:Heute, 17.30 Uhr, Rosen-
kranz.

Hörmannsdorf:Heute, 8.30 Uhr,
Messe, 9 Uhr Krankenkommunion.
Darshofen:Heute, 18.30 Uhr, Rosen-
kranz, 19 UhrMesse.

VELBURG. „Schnittlauch schmeckt mir
nicht, ich mag lieber Erdbeeren ein-
pflanzen“, sagt die kleine Eva-Maria.
Heute dreht sich imKindergarten Rap-
pelkiste einmal alles ums Thema Gar-
ten und Pflanzen. Denn unter Anlei-
tung von Gartenpädagogin Marion
Zlamal dürfen die Kinder selbst Gemü-
se anpflanzen.

Möglich wird diese praktische An-
näherung an das Thema „Gesunde Er-
nährung“ durch drei Hochbeete und
die entsprechenden Pflänzchen, die
PSD Bank und Mittelbayerische Zei-
tung im Rahmen ihrer gemeinsamen
Aktion „Gartenzwergerl“ stiften.

Rund 150 Kindergärten im gesam-
ten Verbreitungsgebiet der MZ hatten

sich für die Aktion beworben. „Für uns
hatte das eine Mitarbeiterin in der
Stadtverwaltung gemacht, ohne dass
wir davon wussten“, sagt Rappelkis-
ten-LeiterinManuela Donauer.

Überraschung war perfekt

Umso größer waren natürlich die
Überraschung und die Freude, dass der
Velburger Kindergarten zum Zuge
kommt. 22 Krippen- und 40 Kinder-
gartenplätze werden dort von der
Stadt Velburg zur Verfügung gestellt.

„Wir haben vergangenes Jahr schon
ein kleines Hochbeet geschenkt be-
kommen, was natürlich für so viele
Kinder nicht ausreicht“, erklärt die
Kindergarten-Leiterin.

Man habe deshalb schon daran ge-
dacht, selbst weitere Hochbeete anzu-
schaffen. „Dass wir die nun von PSD
Bank und Mittelbayerischer Zeitung
bekommen, ist ein echter Glücksfall“,
freut sichManuela Donauer.

Währenddessen erklärt Gartenpäd-
agogin Marion Zlamar mit „Pettersson

und Findus“ als Handpuppen, worauf
es beim Gärtnern ankommt. Dicht be-
lagert sind im Anschluss die Hochbee-
te, vor denen sie jede Pflanze einzeln
vorstellt, die anschließend unter ihrer
Anleitung in die Hochbeete einge-
pflanzt wird.

„Zinni“ hat Geschenke dabei

„Und was brauchen Pflanzen zum
Wachsen?“ Richtig: Wasser. Also fül-
len die Kinder kleine Gießkannen mit
dem lebensspendenden Nass und gie-
ßen die Pflanzen kräftig ein. Kurzzei-
tig sind Beete und Pflanzen dann aber
vergessen, als Zeitungsküken Zinni
durch den Garten stapft und kleine
Geschenke an die fleißigen Gärtner
verteilt.

Nach getaner Arbeit – und dem
Händewaschen natürlich – können
die Kinder bei einer Brotzeit mit Dip
und Brot auch gleich testen, wie gut
frisches Gemüse schmeckt. Das sei
auch Sinn und Zweck der Initiative, er-
klärt Teresa Schaal von der PSD Bank.
„Wir wollen Kindergärten beim The-
ma gesunde Ernährung effektiv unter-
stützen und den Kindern spielerisch
und mit viel Spaß die Wunder des Ge-
müsegartens näherbringen.

Und Sabine Cabras von der Mittel-
bayerischen Zeitung ergänzt: „Unser
Ziel ist es, die Kinder so früh als mög-
lich und auf eine kindgerechte Art
und Weise für das Thema gesunde Er-
nährung zu sensibilisieren.“
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VON PETER TOST

ERNÄHRUNG ImKindergarten
Rappelkiste in Velburg
pflanzten die Kleinen bei ei-
nem Projekt von PSD Bank
undNeumarkter Tagblatt
selbst Gemüse an.

So viel SpaßkanneinGartenmachen
Auch Zeitungsküken „Zinni“ schaute bei der Pflanzaktion vorbei – sehr zur Freude der kleinen Gärtner. Fotos: Tost
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➥ Mehr Fotos und ein Video unter
www.mittelbayerische.de/neumarkt

Gartenpädagogin Marion Zlamal erklärte den Kindern, worauf es beim Pflanzen
von Gemüse ankommt.

MEINE
BANK.
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GESUNDE ERNÄHRUNG

➤ Aktion:Mit der PSD Bank hat die MZ
die Aktion „Gartenzwergerl“ ins Leben
gerufen. Zehn Kindergärten im Verbrei-
tungsgebiet haben jeweils drei Hochbee-
te samt Bepflanzung gewonnen.

➤ Bildung: GartenpädagoginMarian Zla-
mal erklärte den Kleinen genau, worauf
es beimGärtnern ankommt. Die Kinder
sollenmit dem Projekt früh lernen, wie
wichtig gesunde Ernährung ist.

PARSBERG. Lothar Kobl und seine Frau
Illi wissen noch nicht genau, wie groß
der Schaden ist, den das schwere Un-
wetter in der Nacht auf Montag an ih-
rem Haus in Eglwang angerichtet hat.
Wie berichtet war in das ausgebaute
Untergeschoss Wasser eingedrungen,
das unter anderem die beiden Kinder-
zimmer und den Hobbykeller über-
schwemmte.

Nachdem unsere Zeitung über das
Unglück der Familie berichtet hatte,
meldeten sich via Facebook etliche
Mitbürger, die den Kobls ihre Hilfe an-
boten. Da einige Freude und Bekannte
auch angefragt hatten, wohin sie Geld

spenden könnten, hat Illi Kobls Bru-
der Fatih Demir ein eigenes Spenden-
konto mit der IBAN
DE96760520800042451161 eingerich-
tet. „Es hat sich auch ein Herr vom
Neumarkter Hilfsnetzwerk ,Chancen
statt Grenzen‘ gemeldet und eine even-
tuell möglich finanzielle Unterstüt-

zung in Aussicht gestellt“, berichtet
Lothar Kobl.

Es hätten aber auch einige Hilfsbe-
reite ihren Sachverstand in Baufragen
angeboten. „Wir sind sehr dankbar für
alle Menschen, die uns helfen wollen“,
betont der 54-jährige Parsberger. Eine
erste Probe des Boden im Unterge-
schoss habe ihm und seiner Frau Illi
leider wenigMut gemacht.

„Wie befürchtet ist der Estrich
komplett durchfeuchtet.“ Von einem
Sachverständigen will Kobl nun prü-
fen lassen, ob eine Trocknung in Frage
kommt. „Dabei werden Löcher in den
Boden gebohrt und dann warme Luft
durchgeblasen.“ Ein hundertprozenti-
ge Garantie biete diese Methode aller-
dings nicht. Eventuell müsse auch der
komplette Estrich herausgerissen und
erneuert werden. „Das ist leider alles

mit immensen Kosten verbunden“
sagt Kobl, daman nicht gegen Elemen-
tarschäden versichert sei.

„Allein der Schaden am Parkettbo-
den beläuft sich auf mehr als 15 000
Euro. Da sich die Familie für denHaus-
kauf vor vier Jahren auch verschulden
musste, stehe man nach dem Wasser-
einbruch vor einer finanziellen Katast-
rophe: „Meine Frau und ich sind nerv-
lich extrem angeschlagen und können
nicht einmalmehr richtig schlafen.“

Dennoch vergisst der Familienvater
nicht, sich bei Feuerwehr, Verwand-
ten, Freunden, Nachbarn und nicht zu-
letzt beim THW für die Unterstützung
ganz herzlich zu bedanken. Letztere
Hilfsorganisation brachte ihm sicher-
heitsheitshalber zwei Paletten mit
Sandsäcken vorbei und wies ihn in die
richtige Verwendung ein. (tp)

UNGLÜCKWer der Eglwanger
Familie helfenwill, kann
nun auch Geld spenden.

Unwetter-Schaden steht nochnicht fest

Das THW brachte Lothar Kobl Sandsä-
cke vorbei. Foto: Kobl
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